
 

 

          Die Ahnen der Zarin Katharina II. von Russland 
(Neu 3/20 – siehe Erklärungen unten) 

 

                                           I.                                                                                            II.                                                                                        III.  
 
1)  Wolf v. Minckwitz    *um 1513 - † 13.11.1555 

     auf Ober/Unternitzschka u. Sachsendorf (b. Wurzen) 
     oo  Anna v. Lindenau 

      
     Wolf Georg v. Weißenbach  * um 1600 - ? auf Näthern,   

     1647 + 1674 auf Altranstädt u. Quesitz genannt 
     1.oo Martha v. Könneritz  a.d.H. Hedersleben 

     2.oo Anna Catharina v. Arnim; oo 1657  

 
     Christoph von Zeutsch  † 1603; kaufte 1571 von seinen 

     Vettern den Mitbesitz an Burgk b. Freital/Sa. ab. 
     1.oo  Elisabeth v. Alnbeck a.d.H. Lockwitz                        
     2.oo  Magdalene v. Nischwitz  

 
2)  Hans Wolf v. Minckwitz  *um 1550 - † um 1602/09 

     auf Obenitzschka - Sachsendorf 
     oo  Maria v. Grünrod  a.d.H. Seifersdorf 

           
     To: Martha v. Minckwitz  *um 1602 ? - † nach 1645 
   

     
     Georg Heinrich I. v. Weißenbach  *um 1620 - † 1671 

     Altranstädt, Oetzsch, Treben, Großlehna etc.; Kursächs.   
     Rat und Obersteuereinnehmer 
     oo  Anna Maria Sabina v. Pölnitz *um1624 - † 29.7.1688 

     Sie kauft 1646 für 13200 fl. das Gut Altranstädt u. Zubehör. 
     Eltern: Ehrenfried  v. Pölnitz  auf Dreitzsch *1577 - †1627  
                Anna Maria v. Brandenstein  a.d.H. Oppurg 

 

    
     Nicolaus v. Zeutsch zu Mansfeld, um 1564 - 23.10.1593 

     1582 noch auf Burgk; ab 1586 in Thal-Mansfeld,  erwarb   
     Vatterode u. Gräfenstuhl; Beamter des Mansfelder Grafen   
     Johann Georg I.;  1588  erzbischöflich magdeburgischer 
     Oberaufseher der Mansfelder Sequestration. 
     1.oo  Elisabeth Ursula v. Clotten (Klodt) 

              † 9.09.1611 in Vatterode 
     2.oo  Martha Amalie … 
      

 
 

 
3)  Georg Heinrich II. v. Weißenbach  auf Altranstädt, *um 1642 ? - † 12.5.1687,  Domherr zu Merseburg 
     1. oo Martha v. Minckwitz a.d.H. Sachsendorf   *um 1602 ? - † nach 1645; Heirat 1636 ? (blau: Info Herr v. Minckwitz)  

              Tochter: Christine v. Weißenbach, geb. um 1645  
     2. oo Barbara Hippolyta v.d. Marwitz, geb. v. Bredow a.d.H. Wagenitz  04.04.1651 - 25.11.1715 //  Heirat 10.01.1686 

              Sie ist Erbin und verkauft das Gut 1689 an Johann Georg Baron v. Meusebach auf Braunsdorf, Herbsleben, etc.  
              Sohn: Georg Heinrich III.  *6/1687 - † 1729 - fürstlich-zeitzer Oberaufseher zu Plauen, Voigtsberg u. Pausa 

 
     Christian v. Zeutsch zu Thal-Mansfeld   

          *um 1590 - † 1653 
     oo  um 1622 Lucretia v. Spiegel  *16.09.1595  

           a.d.H. Hohenprießnitz 

 
 

 
4)  Georg Vollrath v. Zeutsch  auf Hedersleben   *8.04.1624 - † 17.11.1689;  1656 - 1659  Burggraf zu  Mansfeld;  

     1659 - 1666 Hofmarschall bei Christian Friedrich Graf von Mansfeld in Hedersleben und kauft 1661 das Gut 
     Hedersleben;  um 1670 - 1680 Truchsess beim Administrator des Magdeburger Erzstiftes in Halle, August v. Sachsen-Wfs. 
     oo 1666 mit Christine v. Weißenbach a.d.H. Altranstädt;  *um 1645 - † 1680 mit 11. Kind im Kindbett zu Halle. 

 

 
 

 
5)  Johann Ludwig I. Fürst von Anhalt - Zerbst - Dornburg   * 4.5.1656  in Zerbst  -  † 1.11.1704 in Dornburg 

     1674 fiel Dornburg/E. an Anhalt-Zerbst zurück  u. Joh. Ludwig erhielt 1684 Dornburg als seine neue Residenz. 
     oo  Christiane Eleonora v. Zeutsch  zu Hedersleben;   * 5.6.1666 in Hedersleben   -   † 17.5.1699  in Dornburg   

     Sie kommt ab 1672 in Halle durch günstige Umstände zu höfischer Bildung. Seit 1684 lebt sie am Hof des Fürsten von  
     Anhalt - Zerbst, wahrscheinlich als Kammerzofe.  Bekanntschaft mit Fürst Johann Ludwig und Hochzeit am  23.7.1687 ! 
     1689 werden durch ein Dekret des Kaisers die Ehe und die Kinder als standesgemäß u. hochadlig anerkannt. 
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6)  Christian August Prinz von Anhalt - Zerbst - Dornburg     * 29.11.1690  in Dornburg  -  † 16.3.1747  in Zerbst 

     Generalmajor in Preußen ab 1720; 1729 Kommandant der Festung Stettin; 1733 Gouverneur von Stettin; 
     oo  Johanna Elisabeth Prinzessin v. Holstein - Gottorp (Gottorf)    * 24.10.1712  in Gottorp  -  † 30.5.1760  in Paris,  

     bestattet in Zerbst; Hochzeit am 8.11.1727 in Fecheln, heute Vechelde  b. Braunschweig. 
 
     1742 werden die beiden Fürstentümer Zerbst u. Dornburg vereint.  Christian August wird Fürst von Anhalt-Zerbst.  Die 

     Familie übersiedelt von Stettin nach Dornburg und Zerbst. Ihre Kinder werden Prinzen u. Prinzessinnen von Anhalt-Zerbst. 
     Tochter Sophie Auguste Friederike wird 1729 geboren. 

 

  
 
 

 
7)  Karl Peter Ulrich Herzog v. Holstein - Gottorp wird 1742 als Großfürst Peter Feodorowitsch und als Zarewitsch  

     (Prinz) von Russland bestimmt. Er ist der Neffe der Zarin Elisabeth I. von Russland. 
* 21.2.1728  in Kiel  -  † 17.7.1762  auf dem Landgut Ropscha ermordet. 

     oo  Sophie Auguste Friederike Prinzessin von Anhalt - Zerbst    * 2.5.1729 Stettin  -  † 17.11.1796 Zarskoje Selo 

     Am 9.7.1744 nimmt sie mit der Taufe den Orthodoxen Glauben an und wird mit dem Großfürsten verlobt. Am 1.9.1745  
     findet die Hochzeit mit dem Großfürsten Peter von Russland statt. Mit der Taufe erhält sie einen neuen Namen, heißt nun 
     Katharina Alexejewna  und ist mit der Hochzeit Großfürstin von Russland. 

     Ihr Gemahl besteigt am 5.1.1762 als Peter III. den Thron und ist damit Zar von Russland. Am 17.7.1762 wird er von den  
     „Orlows“ ermordet und seine Gemahlin krönte man am gleichen Tag zur 

Zarin Katharina II. von Russland 

 

 
Erklärungen: 1. Wolf Georg von Weißenbach wird 1647 auf Altranstädt genannt in: „Aufzeichnungen über Nempitz“ Seite 11, von Kurt Franck – Stadt Bad Dürrenberg – Franck war Lehrer an 

der Schule zu Oetzsch 1913-1939. Mutterkirche war Altranstädt – W. G. v. Weißenbach hatte Streitigkeiten mit der Gemeinde 
2. Wolf Georg v. Weißenbach wird 1674 auf Altranstädt u. Quesitz genannt in: „Amtshandelsbuch Neustadt/O., Bl. 340, 2.04.1674“ – Streitigkeiten der beiden Schwestern, geb. v. Arnim, mit 

Georg Julius v. Pölnitz auf Molbitz b. Neustadt/O. – W. G. v. Weißenbach agierte als ehelicher Vormund seiner Frau Anna Catharina, geb. v. Arnim.     
Blau: z.Z. noch unbestimmt u. widersprüchlich – wer kann helfen? 

      Damit gehören die v. Pölnitz auf Dreitzsch und die v. Zeutsch in die Ahnenreihe der Zarin Katharina II. von Russland. 
      Dokumentation von Wolfgang Schuster, Triptis/Oberpöllnitz 2/2005 – neu 3/20, mit freundlichster Unterstützung durch  

den ehemaligen Historiker und Lehrer Herrn Hanns Rothen (†) aus Uhlstädt und seinen Veröffentlichungen. 
Vielen Dank auch Herrn Nikolaus von Minckwitz für die überreichte Stammtafel.  

  


